
Frühling 2017
Nr. 45

 

Internetadresse :
www.ehcw-fanclub.ch



2



3

Präsis – Seite

Es war eine Saison mit vielen Auf und Abs die uns der EHCW zeigte. Der sensationelle 
Cup – Fight gegen den HCD vor ausverkauften Rängen ! Unsere Wetziker zeigten eine 
tolle Leistung ! Unvergesslich dieser Abend ! 

Endlich konnte auch wieder eine Playoffserie gewonnen werden ! Sensationell wie  
viele Fans nach Chur reisten um unser Team zum Sieg anzutreiben. Der EHCW wendete  
im 5. Game das Spiel nach 1 :2 Rückstand in den letzten Minuten zum 3 :2 Sieg ! Diese 
Freude bei Spieler und Fans, einfach unbeschreiblich ! Das Startspiel im ½ Final konnte 
zwar gewonnen werden, doch leider spielte Dübi danach zu clever …..

Nach dieser Saison kündigten leider einige Spieler ihren Rücktritt an, somit wird unser 
Team in der Spielzeit 17 / 18 ein neues Gesicht erhalten.

Die guten Leistungen zeigten sich auch an den Auswärtsspielen, einige male konnten wir 
mit einem sehr gut gefüllten Car an die Spiele fahren ( z.B. : Wil, Chur, Playoffs, … ). Es ist 
nicht selbstverständlich, dass an jedem Auswärtsspiel im Minimum das Büssli voll besetzt 
ist und wir so viele Fahrten mit dem Car machen konnten. Danke allen für die treue und 
lautstarke Unterstützung für unseren EHCW !

Der Sommer wird wieder mit diversen Anlässen gespickt sein : Fanclub-GV ( 9. 6. ), Stadt-
fest Wetzikon ( 17.+18. 6. ), SM in Dübendorf ( 16. – 18. 6. ), Chilbi Gossau ( 24. / 25. 6. ),  
Fanclub-Sommerfest ( 8. 7. ), Chilbi Wetzikon ( 19. – 21. 8. ) und am 23. September beginnt 
schon wieder die neue 1. Liga Saison.

An der Fanclubschweizermeisterschaften in Dübendorf vom 16. – 18. 6. freut sich unsere 
Mannschaft über jede Unterstützung ! Vom 24. bis 25. Juni findet wieder die Chilbi Gossau 
statt, natürlich sind wir für jeden Helfer dankbar !

Vielen Dank allen, die den Fanclub immer so grosszügig Unterstützen !

Iggemüüre HCW
Euer Präsi 
Chrigel
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Öffnungszeiten:		Montag		10:30	–	14:00	Uhr,		Mittwoch	–	Samstag		10:30	Uhr	–	Schluss	
																																					Sonntag	10:30	–	21:00	Uhr				Dienstag		Ruhetag	!!	

	
Garten	-	Terrasse				Saal	für	85	Personen		

	

	

	

	

	

	

Adetswilerstrasse		16,		8344	Bäretswil	ZH			Tel:	043	/	833	67	27			Natel		079	/	410	80	14	

www.ochsenbaeretswil.ch	

	

Wir	sind	das	Lokal	im	Zürcher	Oberland	für	

	
	

Chateaubriand	mit	Béarnaise	
Rösti	Croquetten	und	Gemüsegarniture	

	
	

Fondue	Chinoise	à	Discrétion	
mit	sieben	delikaten	Saucen	und	Beilagen	

	
	

Fondue	Bourguignonne	à	Discrétion	
mit	sieben	delikaten	Saucen	und	Beilagen	

	

	

auf	Ihre	Reservation	freut	sich	das	Ochsen	Team	
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Sommerprogramm 2017

Datum Anlass

jeden Dienstag Unihockey im Sack / Aathal

Fr. 09. 06. 2017 Fanclub-GV

17. – 18. 06. 2017 Stadtfäscht in Wetzikon mit EHCW Bar / Grill

24. – 25. 06. 2017 Chilbi Gossau

Di. 27. 06. 2017 EHCW-GV

Sa. 08. 07. 2017 Fanclub Sommerfest

19. – 21. 08. 2017 Chilbi Wetzikon

Sa. 16. 09. 2017 Vorbereitungsspiel EHCW-Arosa

Sa. 23. 09. 2017 Saisonstart 1. Liga

	
  

	
  

	
  

	
  

	
   	
  
Metzgerei-Wursterei 

 

 

Bahnhofstrasse 243 
8623 Wetzikon-Kempten 
Tel. 044 930 05 84, Fax 044 930 01 91 

Hauseigene Wursterei  
und Schinkenproduktion 
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Fanclub Mixed Hockeyteam Saison 16 / 17

Liebe Hockey Fans

Unsere Saison ist jetzt bereits zu Ende. Das heisst die SM konnten wir noch nicht 
spielen da die SM dieses Jahr erst im Juni in Dübendorf stattfindet. 

Wir hatten auch dieses Jahr ein tolles Team und hatten viele coole Stunden zusam-
men. Leider hatten wir aber auch die Verletzungshexe als Begleiterin bei uns.

In der Saison 16 / 17 hatten wir auch wieder 20 Spiele geplant. Davon waren 9 Siege, 
9 Niederlagen und 2 Unentschieden.

3 Tagesturniere haben wir auch wieder erfolgreich bestritten. Wie jedes Jahr das 
Turnier in Arosa und den Fairplay Cup in Wetzikon und die SM.

Wir konnten zusätzlich noch einen neuen, ganz spontanen Ersatzspieler in unserer 
Liste eintragen.

Ich wünsche allen einen schönen Sommer.

Jasi #55

Das kleine Paradies im Südschwarzwald 
B & B – Pferdepension – Zucht – Reitunterricht 

 
Susanne und Peter Walter 

Zum Wasserfall 2 
DE-79809 Weilheim-Rohr

 
www.islandpferdehof-zum-wasserfall.de
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Turnier Arosa 14. Januar 2017

Wochen lang haben wir auf Schnee gewartet, auf weisse Weihnachten gehofft und 
genau in der Nacht auf den 14. Januar ist alles aus dem Himmel gekommen … Vorne 
weg noch kurz zu den mitgereisten Spielern – frei nach dem Motto : Beziehungspflege

EHCW Fanclub : Bruno Schoch, Chris Burkitt ( inkl. Kinder ), Marco Abrecht, Tom Hug, 
Edi ( Matthias ) Bähler, Fabian Bleesz, David Rafique, Gabriela Rafique ( Betreuung ), 
Susanne Gebauer
EHCD Fanclub : Stefan Zahnd, Dominic Haas
Dynamo Slot : Patrick Crameri

Wir hatten uns auf 4 Autos aufgeteilt. Die einen waren so schlau und sind nach 
Chur gefahren, um dort den Zug nach Arosa zu nehmen – weise Entschei-
dung. Unser Goalie war bereits am Vortag nach Arosa gereist – ohne Schnee-
fall, andere hatten kein Problem mit einem 4-Rad-Antrieb und einem gebürtigen 
Bündner am Steuer, den Zielort zu erreichen, nur bei uns war es etwas abenteu-
erlicher, obwohl wir bereits um 5.10 Uhr losgefahren waren. Bereits auf der Au-
tobahn ab Walensee, nichts von wegen Schneeräumung, sondern mindestens  
20 cm Neuschnee. Zum Glück fuhr fast niemand auf der Überholspur, so konnten 
wir ohne Furchen einfacher fahren. Die erste Amtshandlung in Chur von unserem  
Fahrer – Schneeketten montieren – neue Modelle sind glücklicherweise unkompli-
zierter als die alten ☺

8.10 Uhr alle hatten das Ziel – Eishalle Arosa – erreicht die Leibchen kamen auch 
erst zu diesem Zeitpunkt an und so hiess es, hopplahopp, schnell in die Ausrüstung, 
denn Spielbeginn war 8.20 Uhr. 

Auch die zuletzt Angekommenen schafften es fast zum Anpfiff auf die Spielerbank, 
doch der Torwart des Gegners hatte auch so seine Probleme mit dem Schnee und 
so konnten wir das erste Spiel einigermassen einfach mit 3 :1 gewinnen. Beim 2. 
Spiel hatten wir einen alt bekannten Gegner – der SCRJ Fanclub. Bei denen war 
der Goalie gar nicht erst nach Arosa gekommen, sondern musste aufgrund Platz-
mangel ( wer’s glaubt ) in den Autos, umkehren, da er weder Schneeketten noch  
4-Rad-Antrieb hatte. Somit hütete ein Spieler das Tor und wir gewannen auch dieses 
Spiel mit 3 :1 – weiter so – machte richtig Spass. Unser Torwart half dann noch beim 
SCRJ aus, da wir eine längere Pause hatten.

Vorbei waren die einfachen Gegner – es ist zu bemerken, dass es durchaus auch 
Spieler mit 3. / 4. Liga Niveau bei einigen Gegnern hatte und vor allem nur noch eine 
Frau  ! Beim dritten Spiel wollten die Tore nicht mehr so fallen und wir erzielten leider 
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nur ein 1 :1. Hauptsache wir waren weiter und konnten immer noch um den Titel 
kämpfen und nicht wie im Vorjahr nur um eine Rangverbesserung. 

Halbfinal – wir kämpften, wir rannten und merkten die dünnere Luft in Arosa – nach 
der regulären Spielzeit stand es 1 :1 – oje – Penaltyschiessen. Dies ging leider verlo-
ren und somit zogen wir in den kleinen Final um den 3. Platz ein. Leider ging dieses 
Spiel mit 1 :3 verloren – irgendwie war die Luft draussen …

Einige Bemerkungen zum ganzen Tag☺ Wir haben 9 Tore erzielt – 8 mehr als im 
Vorjahr und den 4. Rang erreicht – eine klare Steigerung zum letzten Platz vom letz-
ten Jahr. Dazu erhielt jede Mannschaft einen Racletteabend ( grosse Käseplatte mit 
6 verschiedenen Käsesorten ) als Preis, somit mussten wir uns auch nicht den Kopf 
zerbrechen, wo wir den Pokal verlieren, obwohl ich mag mich erinnern, dass der dies-
jährige bei David neben dem Bett steht☺ oder so.

Nach der Preisverleihung – dieses Jahr ohne Herr Fetscherin – machten sich alle auf 
den Weg zurück ins Zürcher Oberland. Fast alle schafften es einigermassen recht-
zeitig an den Match vom EHCW, nur Nöggi hatte etwas mehr Verspätung, da der 
Schneefall wieder eingesetzt hatte und der Weg mit dem Zug von Arosa nach Chur, 
trotz Schnee bedeckten Strassen, länger dauerte als für uns mit den Autos. Die Auto-
bahn war bereits wieder Schnee bedeckt. Das Spiel begann von vorne ….
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EHCW	Matchberichte	1.	Liga	2016/17	
Qualifikation	und	Cup	

Mi.	21.09.2016	 Seewen	-	EHCW	 0:1	(0:1,	0:0,	0:0)	 583	Zuschauer	
0:1	Bucher	
	

Die	Wetziker	bekunden	wie	so	oft	in	Seewen	Mühe	mit	der	
Chancenauswertung.	Zum	Glück	hält	die	Defensive	den	Kontern	von	
Seewen	stand	und	ein	erkämpftes	Bucher-Tor	reicht	somit	zum	Sieg.	

Car:	Erfolgreicher	Saisonstart!	
Sa.	24.09.2016	 EHCW	-	Arosa	 5:3	(2:1,	2:2,	1:0)	 495	Zuschauer	

1:1	Buchmüller	
2:1	Brandi	
3:3	Brandi	
4:3	Bachmann	
5:3	Bachmann	

Spannendes	und	erfolgreiches	erstes	Heimspiel!	Der	EHCW	reagiert	
auf	die	frühe	Arosa-Führung	sowie	auf	den	2:3-Rückstand	enorm	
abgeklärt	und	dreht	somit	die	Partie	zu	seinen	Gunsten.	

Fans:	Gelungene	Hauptprobe	vor	dem	Cup-Hit.	
Mi.	28.09.2016	 EHCW	-	Davos	 2:5	(1:1,	0:4,	1:0)	 2500	Zuschauer	

1:1	Bachmann	PP	
2:5	Schneider	

Was	für	ein	Abend!	Der	Wetziker	Eistempel	ist	völlig	ausverkauft,	
die	Kulisse:	Ein	Traum!	Und	was	macht	der	EHCW?	Er	zeigt	eine	
starke	Leistung,	bietet	dem	Rekordmeister	lange	Paroli.	Als	
Bachmann	den	1:1-Ausgleich	erzielt,	gibt	es	auf	den	
Zuschauerrängen	praktisch	kein	Halten	mehr.	Dass	die	Bündner	die	
Partie	im	Mitteldrittel	entscheiden,	wird	zur	Nebensache,	es	ist	ein	
denkwürdiger	Abend	in	der	Wetziker	Eishockeygeschichte.	

Fans:	Ein	Hockeyfest,	welches	alle	noch	lange	in	Erinnerung	behalten	werden.		
Sa.	01.10.2016	 Uzwil	-	EHCW	 1:4	(0:0,	0:3,	1:1)	 210	Zuschauer	

0:1	Butty	PP	
0:2	Butty	
0:3	Pons	PP	
1:4	Rüedi	

Erknorzter	Sieg	beim	Schlusslicht,	Hauptsache	drei	Punkte.	

Büsli:	Cup-Kater!	
Mi.	05.10.2016	 Frauenfeld	-	EHCW	 4:2	(1:0,	2:2,	1:0)	 312	Zuschauer	

2:1	Hofmann	
3:2	Faic	

Der	EHCW	verliert	ein	ausgeglichenes	Spiel	in	Frauenfeld,	weil	der	
Gastgeber	in	den	entscheidenden	Momenten	ein	wenig	kaltblütiger	
war.	

Büsli:	Solche	Spiele	hat	man	auch	schon	gewonnen.	
Sa.	08.10.2016	 EHCW	-	Chur	 1:4	(0:1,	1:1,	0:2)	 583	Zuschauer	

1:2	Buchmüller	 Im	ersten	Drittel	dominiert	der	EHCW	die	Bündner	nach	Belieben	-	
Chancenauswertung:	Fehlanzeige!	Chur	nützt	seinerseits	ein	
Powerplay	aus.	Danach	ist	das	Spiel	ausgeglichener,	die	Wetziker	
beissen	sich	aber	die	Zähne	an	Sarkis	aus.	

Fans:	Unnötige	Niederlage!	
Mi.	12.10.2016	 Wil	-	EHCW	 3:6	(0:5,	2:0,	1:1)	 170	Zuschauer	

0:1	Hürlimann	PP	
0:2	Nägeli	
0:3	Brandi	PP	
0:4	Buchmüller	
0:5	Schneider	SH	
3:6	Vesely	EN	

Unglaubliches	Startdrittel,	für	einmal	können	die	Wetziker	ihre	
Überlegenheit	in	Tore	umwandeln.	Nach	dem	Startdrittel	ist	dieser	
Zauber	allerdings	schon	wieder	vorüber,	man	schaltet	drei	Gänge	
herunter	und	lässt	ein	schwaches	Wil	wieder	ins	Spiel	kommen.	
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Car:	Startdrittel	top,	der	Rest	flop.	
Sa.	15.10.2016	 EHCW	-	Dübendorf	 2:5	(1:3,	1:1,	0:1)	 658	Zuschauer	

1:3	Schneider	
2:3	Brandi	

Krasser	Fehlstart,	der	EHCW	ist	überhaupt	nicht	bereit	und	erhält	
prompt	die	Quittung:	0:3	nach	gerade	einmal	zehn	Minuten.	Das	
Spiel	ist	somit	bereits	entschieden.	

Fans:	Wie	kann	man	so	uninspiriert	und	schwach	in	ein	Derby	starten?	
Mi.	19.10.2016	 EHCW	-	Weinfelden	 9:2	(5:0,	1:0,	3:2)	 388	Zuschauer	

1:0	Brandi	
2:0	Pons	
3:0	Bachmann	
4:0	Bachmann	PP	
5:0	Rüedi	PP	
6:0	Rüedi	
7:0	Butty	
8:0	Hürlimann	
9:0	Hürlimann	PP	

Wie	letzte	Saison	kantert	der	EHCW	zuhause	ein	schwaches	
Weinfelden	nieder.	Am	Schluss	drücken	die	Wetziker	aber	zu	sehr	
aufs	„Stängeli“	und	kassiert	zwei	Kontertore.	

Fans:	Die	Gegentore	hätten	nicht	sein	müssen.	
Sa.	22.10.2016	 Bülach	-	EHCW	 0:2	(0:1,	0:1,	0:0)	 285	Zuschauer	

0:1	Butty	
0:2	Hürlimann	PP	

Was	für	eine	Leistung!	Der	EHCW	zeigt	ein	perfektes	Spiel,	macht	
keine	Fehler,	nutzt	seine	Chancen,	wirkt	abgeklärt	und	clever.	
Dadurch	fügen	die	Wetziker	dem	Leader	absolut	verdient	seine	
erste	Saisonniederlage	zu.	

Car:	Eines	der	besten	Spiele	im	letzten	Jahrzehnt.	
Mi.	26.10.2016	 EHCW	-	Pikes	 2:7	(0:2,	1:3,	1:2)	 393	Zuschauer	

1:2	Butty	PP	
2:7	Buchmüller	

Skandalöse	Leistung	im	Heimspiel	gegen	topmotivierte	Pikes!	Zu	
keinem	Zeitpunkt	kann	der	EHCW	seinen	Gegner	in	Bedrängnis	
bringen.	

Fans:	Wie	kann	auf	die	Machtdemonstration	in	Bülach	solch	ein	Debakel	folgen?	
Mi.	02.11.2016	 St.Gallen	-	EHCW	 1:6	(1:1,	0:2,	0:3)	 110	Zuschauer	

0:1	Hofmann	
1:2	Hürlimann	
1:3	Rykart	
1:4	Rüedi	
1:5	Rüedi	
1:6	Schäppi	

Der	EHCW	meistert	seine	Pflichtaufgabe	in	der	Cup-Quali,	nach	
kurzeitigem	1:1-Ausgleich,	locker.	

Büsli:	Erstes	Saisonspiel	von	Rykart!	
Mi.	09.11.2016	 EHCW	-	Seewen	 4:3	nV	(2:0,	1:2,	0:1)	 341	Zuschauer	

1:0	Buchmüller	
2:0	Vesely	
3:2	Hürlimann	
4:3	Hürlimann	PP	

Eine	eigentlich	faire	Partie	wird	durch	die	schwache	
Schiedsrichterleistung	zur	Strafenorgie.	Dadurch	wird	ein	richtiger	
Spielfluss	verunmöglicht,	der	EHCW	ist	schlussendlich	aber	
erfolgreich.	

Fans:	13x	2-Minuten	gegen	den	EHCW!	
Sa.	12.11.2016	 Arosa	-	EHCW	 7:6	(1:3,	4:1,	2:2)	 481	Zuschauer	

1:1	Pons	
1:2	Vesely	
1:3	Bachmann	PP	
4:4	Trippel	PP	

Hätte	der	EHCW	heute	ein	wenig	cleverer	und	effizienter	agiert,	
wären	drei	Punkte	drin	gelegen.	Es	fehlte	an	den	kleinen	Dingen	-	
optisch	waren	die	Oberländer	dominant.	

Touristik

Heusser Touristik
Tobelstrasse 10
8345 Adetswil

Tel: 0041 (0) 44 931 12 31
info@heusser-touristik.ch
www.heusser-touristik.ch
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Car:	Startdrittel	top,	der	Rest	flop.	
Sa.	15.10.2016	 EHCW	-	Dübendorf	 2:5	(1:3,	1:1,	0:1)	 658	Zuschauer	

1:3	Schneider	
2:3	Brandi	

Krasser	Fehlstart,	der	EHCW	ist	überhaupt	nicht	bereit	und	erhält	
prompt	die	Quittung:	0:3	nach	gerade	einmal	zehn	Minuten.	Das	
Spiel	ist	somit	bereits	entschieden.	

Fans:	Wie	kann	man	so	uninspiriert	und	schwach	in	ein	Derby	starten?	
Mi.	19.10.2016	 EHCW	-	Weinfelden	 9:2	(5:0,	1:0,	3:2)	 388	Zuschauer	

1:0	Brandi	
2:0	Pons	
3:0	Bachmann	
4:0	Bachmann	PP	
5:0	Rüedi	PP	
6:0	Rüedi	
7:0	Butty	
8:0	Hürlimann	
9:0	Hürlimann	PP	

Wie	letzte	Saison	kantert	der	EHCW	zuhause	ein	schwaches	
Weinfelden	nieder.	Am	Schluss	drücken	die	Wetziker	aber	zu	sehr	
aufs	„Stängeli“	und	kassiert	zwei	Kontertore.	

Fans:	Die	Gegentore	hätten	nicht	sein	müssen.	
Sa.	22.10.2016	 Bülach	-	EHCW	 0:2	(0:1,	0:1,	0:0)	 285	Zuschauer	

0:1	Butty	
0:2	Hürlimann	PP	

Was	für	eine	Leistung!	Der	EHCW	zeigt	ein	perfektes	Spiel,	macht	
keine	Fehler,	nutzt	seine	Chancen,	wirkt	abgeklärt	und	clever.	
Dadurch	fügen	die	Wetziker	dem	Leader	absolut	verdient	seine	
erste	Saisonniederlage	zu.	

Car:	Eines	der	besten	Spiele	im	letzten	Jahrzehnt.	
Mi.	26.10.2016	 EHCW	-	Pikes	 2:7	(0:2,	1:3,	1:2)	 393	Zuschauer	

1:2	Butty	PP	
2:7	Buchmüller	

Skandalöse	Leistung	im	Heimspiel	gegen	topmotivierte	Pikes!	Zu	
keinem	Zeitpunkt	kann	der	EHCW	seinen	Gegner	in	Bedrängnis	
bringen.	

Fans:	Wie	kann	auf	die	Machtdemonstration	in	Bülach	solch	ein	Debakel	folgen?	
Mi.	02.11.2016	 St.Gallen	-	EHCW	 1:6	(1:1,	0:2,	0:3)	 110	Zuschauer	

0:1	Hofmann	
1:2	Hürlimann	
1:3	Rykart	
1:4	Rüedi	
1:5	Rüedi	
1:6	Schäppi	

Der	EHCW	meistert	seine	Pflichtaufgabe	in	der	Cup-Quali,	nach	
kurzeitigem	1:1-Ausgleich,	locker.	

Büsli:	Erstes	Saisonspiel	von	Rykart!	
Mi.	09.11.2016	 EHCW	-	Seewen	 4:3	nV	(2:0,	1:2,	0:1)	 341	Zuschauer	

1:0	Buchmüller	
2:0	Vesely	
3:2	Hürlimann	
4:3	Hürlimann	PP	

Eine	eigentlich	faire	Partie	wird	durch	die	schwache	
Schiedsrichterleistung	zur	Strafenorgie.	Dadurch	wird	ein	richtiger	
Spielfluss	verunmöglicht,	der	EHCW	ist	schlussendlich	aber	
erfolgreich.	

Fans:	13x	2-Minuten	gegen	den	EHCW!	
Sa.	12.11.2016	 Arosa	-	EHCW	 7:6	(1:3,	4:1,	2:2)	 481	Zuschauer	

1:1	Pons	
1:2	Vesely	
1:3	Bachmann	PP	
4:4	Trippel	PP	

Hätte	der	EHCW	heute	ein	wenig	cleverer	und	effizienter	agiert,	
wären	drei	Punkte	drin	gelegen.	Es	fehlte	an	den	kleinen	Dingen	-	
optisch	waren	die	Oberländer	dominant.	

5:5	Vesely	
6:6	Rüedi	
Car:	Eine	spannende	und	intensive	Partie	mit	dem	falschen	Sieger...	

Mi.	16.11.2016	 EHCW	-	Uzwil	 2:0	(0:0,	1:0,	1:0)	 258	Zuschauer	
1:0	Butty	PP	
2:0	Vesely	

Mit	gezogener	Handbremse	gespielt,	dennoch	reicht	es	für	drei	
Punkte.	Diese	sind	schlussendlich	nie	in	Gefahr	gewesen.	

Fans:	Solche	Spiele	sind	einfach	nicht	attraktiv.	
Sa.	19.11.2016	 EHCW	-	Frauenfeld	 3:2	(0:2,	3:0,	0:0)	 434	Zuschauer	

1:2	Butty	
2:2	Butty	
3:2	Wollgast	

Nach	einem	verhaltenen	Start	zeigt	der	EHCW	ein	starkes	
Mitteldrittel:	Innert	vier	Minuten	dreht	er	die	Partie.	Danach	
verhindert	Frauenfeld-Keeper	Styger	einen	Wetziker	Kantersieg,	der	
EHCW	spielt	seine	Gäste	an	die	Wand.	

Fans:	Klare	Leistungssteigerung	im	Vergleich	zu	den	vorherigen	zwei	Spielen.	
Mi.	23.11.2016	 Chur	-	EHCW	 4:3	(0:1,	1:1,	3:1)	 535	Zuschauer	

0:1	Schneider	
0:2	Vesely	
4:3	Hürlimann	

Die	Wetziker	finden	nie	zu	ihrem	gewohnten	Spiel,	die	Führung	zur	
Spielhälfte	ist	sehr	schmeichelhaft.	Dementsprechend	dreht	Chur	
die	Partie	im	Schlussabschnitt	und	gewinnt	die	Partie	schlussendlich	
verdient.	

Car:	Komisches	Spiel.	
Sa.	26.11.2016	 EHCW	-	WIl	 5:2	(0:1,	3:1,	2:0)	 318	Zuschauer	

1:1	Bucher	
2:1	Rüedi	PP	
3:2	Brandi	
4:2	Rykart	
5:2	Marzan	PP	

Wie	fast	immer	gegen	die	klar	unterlegenen	Gegner	(Weinfelden,	
Wil,	Uzwil)	entwickelt	sich	keine	gute	Erstliga-Partie,	sondern	ein	
Geknorze,	welches	den	Besuch	in	der	Eishalle	in	Frage	stellt.	Und	
wie	fast	immer	holt	der	EHCW	dabei	dennoch	drei	Punkte.	

Fans:	Unterhaltsam	ist	anders.	
Mi.	30.11.2016	 Dübendorf	-	EHCW	 5:1	(2:0,	1:0,	2:1)	 659	Zuschauer	

5:1	Wollgast	PP	 Schwach.	Wie	so	oft	findet	der	EHCW	einfach	kein	Mittel	gegen	
Dübi.	Er	wirkt	ideenlos	und	verunsichert.	

Büsli:	An	was	fehlt	es,	dass	man	nicht	immer	die	Topleistung	abrufen	kann?	
Sa.	03.12.2016	 Weinfelden	-	EHCW	 6:5	nV	(1:2,	2:2,	2:1)	 127	Zuschauer	

0:1	Bachmann	PP	
0:2	Vesely	
1:3	Schäppi	SH	
2:4	Brandi	
3:5	Buchmüller	

Wieso	spielt	man	mit	angezogener	Handbremse?	Weinfelden,	
welches	nur	14	Feldspieler	aufgestellt	hat,	gelingt	der	erste	Sieg	
gegen	ein	anderes	Team	als	(Uz)wil.	Uninspiriert,	ideenlos,	desolat	-	
es	ist	der	Negativhöhepunkt	der	Saison.	

Büsli:	Peinlich,	peinlicher,	EHCW.	Hier	muss	sich	unbedingt	etwas	ändern!	
Mi.	07.12.2016	 EHCW	-	Bülach	 6:2	(2:0,	3:2,	1:0)	 362	Zuschauer	

1:0	Nägeli	SH	
2:0	Brandi	
3:0	Vesely	
4:0	Buchmüller	
5:0	Hofmann	
6:2	Buchmüller	

Starke	Antwort	gegen	den	Tabellenzweiten	und	unseren	
Lieblingsgegner.	Die	Wetziker	spielen	effizient	und	schnell,	der	Sieg	
ist	absolut	verdient.	

Fans:	Es	geht	eben	doch!	
Sa.	10.12.2016	 Pikes	-	EHCW	 3:2	nV	(1:1,	1:1,	0:0)	 217	Zuschauer	
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5:5	Vesely	
6:6	Rüedi	
Car:	Eine	spannende	und	intensive	Partie	mit	dem	falschen	Sieger...	

Mi.	16.11.2016	 EHCW	-	Uzwil	 2:0	(0:0,	1:0,	1:0)	 258	Zuschauer	
1:0	Butty	PP	
2:0	Vesely	

Mit	gezogener	Handbremse	gespielt,	dennoch	reicht	es	für	drei	
Punkte.	Diese	sind	schlussendlich	nie	in	Gefahr	gewesen.	

Fans:	Solche	Spiele	sind	einfach	nicht	attraktiv.	
Sa.	19.11.2016	 EHCW	-	Frauenfeld	 3:2	(0:2,	3:0,	0:0)	 434	Zuschauer	

1:2	Butty	
2:2	Butty	
3:2	Wollgast	

Nach	einem	verhaltenen	Start	zeigt	der	EHCW	ein	starkes	
Mitteldrittel:	Innert	vier	Minuten	dreht	er	die	Partie.	Danach	
verhindert	Frauenfeld-Keeper	Styger	einen	Wetziker	Kantersieg,	der	
EHCW	spielt	seine	Gäste	an	die	Wand.	

Fans:	Klare	Leistungssteigerung	im	Vergleich	zu	den	vorherigen	zwei	Spielen.	
Mi.	23.11.2016	 Chur	-	EHCW	 4:3	(0:1,	1:1,	3:1)	 535	Zuschauer	

0:1	Schneider	
0:2	Vesely	
4:3	Hürlimann	

Die	Wetziker	finden	nie	zu	ihrem	gewohnten	Spiel,	die	Führung	zur	
Spielhälfte	ist	sehr	schmeichelhaft.	Dementsprechend	dreht	Chur	
die	Partie	im	Schlussabschnitt	und	gewinnt	die	Partie	schlussendlich	
verdient.	

Car:	Komisches	Spiel.	
Sa.	26.11.2016	 EHCW	-	WIl	 5:2	(0:1,	3:1,	2:0)	 318	Zuschauer	

1:1	Bucher	
2:1	Rüedi	PP	
3:2	Brandi	
4:2	Rykart	
5:2	Marzan	PP	

Wie	fast	immer	gegen	die	klar	unterlegenen	Gegner	(Weinfelden,	
Wil,	Uzwil)	entwickelt	sich	keine	gute	Erstliga-Partie,	sondern	ein	
Geknorze,	welches	den	Besuch	in	der	Eishalle	in	Frage	stellt.	Und	
wie	fast	immer	holt	der	EHCW	dabei	dennoch	drei	Punkte.	

Fans:	Unterhaltsam	ist	anders.	
Mi.	30.11.2016	 Dübendorf	-	EHCW	 5:1	(2:0,	1:0,	2:1)	 659	Zuschauer	

5:1	Wollgast	PP	 Schwach.	Wie	so	oft	findet	der	EHCW	einfach	kein	Mittel	gegen	
Dübi.	Er	wirkt	ideenlos	und	verunsichert.	

Büsli:	An	was	fehlt	es,	dass	man	nicht	immer	die	Topleistung	abrufen	kann?	
Sa.	03.12.2016	 Weinfelden	-	EHCW	 6:5	nV	(1:2,	2:2,	2:1)	 127	Zuschauer	

0:1	Bachmann	PP	
0:2	Vesely	
1:3	Schäppi	SH	
2:4	Brandi	
3:5	Buchmüller	

Wieso	spielt	man	mit	angezogener	Handbremse?	Weinfelden,	
welches	nur	14	Feldspieler	aufgestellt	hat,	gelingt	der	erste	Sieg	
gegen	ein	anderes	Team	als	(Uz)wil.	Uninspiriert,	ideenlos,	desolat	-	
es	ist	der	Negativhöhepunkt	der	Saison.	

Büsli:	Peinlich,	peinlicher,	EHCW.	Hier	muss	sich	unbedingt	etwas	ändern!	
Mi.	07.12.2016	 EHCW	-	Bülach	 6:2	(2:0,	3:2,	1:0)	 362	Zuschauer	

1:0	Nägeli	SH	
2:0	Brandi	
3:0	Vesely	
4:0	Buchmüller	
5:0	Hofmann	
6:2	Buchmüller	

Starke	Antwort	gegen	den	Tabellenzweiten	und	unseren	
Lieblingsgegner.	Die	Wetziker	spielen	effizient	und	schnell,	der	Sieg	
ist	absolut	verdient.	

Fans:	Es	geht	eben	doch!	
Sa.	10.12.2016	 Pikes	-	EHCW	 3:2	nV	(1:1,	1:1,	0:0)	 217	Zuschauer	

0:1	Marzan	
2:2	Brandi	PP	

Wie	so	oft	in	Romanshorn	entwickelt	sich	eine	intensive,	
körperbetonte	Partie.	Der	EHCW	ist	offensichtlich	gewillt,	an	die	
Leistung	gegen	Bülach	anzuknüpfen	-	es	wird	ihm	allerdings	auch	
durch	die	Schiedsrichterleistung	erschwert.	Im	Schlussabschnitt	
kassiert	er	mehrere,	teilweise	sehr	fragwürdige	Strafen,	wodurch	er	
praktisch	die	ganze	Zeit	in	Unterzahl	agiert.	Die	Wetziker	wehren	
sich	mit	Händen	und	Füssen,	retten	sich	in	die	Verlängerung,	
müssen	sich	dort	schlussendlich	aber	geschlagen	geben.	

Car:	Kampfbereitschaft	gezeigt,	immerhin	einen	Punkt	gewonnen.	
Mi.	14.12.2016	 EHCW	-	Arosa	 10:5	(2:2,	4:1,	4:2)	 384	Zuschauer	

1:0	Nino	Marzan	
2:1	Pons	
3:2	Wollgast	
4:2	Vesely	
5:2	Vesely	
6:2	Marzan	
7:3	Buchmüller	
8:3	Bachmann	
9:3	Pons	
10:5	Hofmann	

Ein	Stängeli	in	der	Cup-Qualifikation!	Der	Sieg	ist	verdient,	haben	die	
Wetziker	doch	weitaus	mehr	Spielanteile.	Sie	wandeln	dies	aber	erst	
ab	dem	Mittelabschnitt	in	Tore	um.		

Fans:	Lospech	-	Der	Gegner	in	der	letzten	Cupvorrunde	heisst	Dübendorf...		
Sa.	17.12.2016	 EHCW	-	Pikes	 4:3	nV	(0:0,	2:1,	1:2)	 392	Zuschauer	

1:0	Buchmüller	
2:0	Wollgast	
3:1	Vesely	
4:3	Butty	

Erneut	eine	Verlängerung	gegen	die	Pikes,	dieses	Mal	gehen	aber	
die	Wetziker	als	Sieger	vom	Eis.	Butty	beendet	die	Partie	mit	einem	
„Buebe-Trickli“.	Zuvor	hat	man	eine	3:1-Führung	in	den	letzten	drei	
Minuten	hergegeben.		

Fans:	Heute	wären	auch	drei	Punkte	dringelegen...		
Mi.	21.12.2016	 Bülach	-	EHCW	 1:2	nV	(1:1,	0:0,	0:0)	 202	Zuschauer	

1:1	Hofmann	
1:2	Butty	

Ein	arg	dezimierter	EHCW	(nur	14	Feldspieler)	zeigt	in	Bülach	viel	
Moral	und	kommt	so	in	die	Verlängerung.	Dort	macht	sich	Butty	
erneut	zum	Helden	und	trifft	zum	Sieg.			

Büsli:	1.Liga-Debüt	von	Dominic	Volk!	
Mi.	04.01.2017	 EHCW	-	Weinfelden	 8:3	(1:1,	4:1,	3:1)	 418	Zuschauer	

1:1	Vesely	
2:2	Butty	
3:2	Hürlimann	PP	
4:2	Buchmüller	
5:2	Nino	Marzan	
6:2	Schäppi	
7:2	Bachmann	
8:3	Hürlimann	PP	

Die	erste	Spielhälfte	erinnert	stark	an	das	Auswärtsdebakel	gegen	
Weinfelden.	Danach	kommt	der	EHCW	aber	erstmals	zur	Führung	
und	gewinnt	die	Partie	schlussendlich	klar.	

Fans:	Pflichtsieg.	
Sa.	07.01.2017	 EHCW	-	Dübendorf	 2:6	(0:3,	1:2,	1:1)	 794	Zuschauer	

1:4	Butty	PP	
2:5	Bucher	

Schon	wieder	chancenlos	im	Derby.	

Fans:	Man	darf	gegen	Dübi	verlieren	-	aber	so?	
Mi.	11.01.2017	 Wil	-	EHCW	 2:6	(0:1,	1:4,	1:1)	 81	Zuschauer	
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0:1	Marzan	
2:2	Brandi	PP	

Wie	so	oft	in	Romanshorn	entwickelt	sich	eine	intensive,	
körperbetonte	Partie.	Der	EHCW	ist	offensichtlich	gewillt,	an	die	
Leistung	gegen	Bülach	anzuknüpfen	-	es	wird	ihm	allerdings	auch	
durch	die	Schiedsrichterleistung	erschwert.	Im	Schlussabschnitt	
kassiert	er	mehrere,	teilweise	sehr	fragwürdige	Strafen,	wodurch	er	
praktisch	die	ganze	Zeit	in	Unterzahl	agiert.	Die	Wetziker	wehren	
sich	mit	Händen	und	Füssen,	retten	sich	in	die	Verlängerung,	
müssen	sich	dort	schlussendlich	aber	geschlagen	geben.	

Car:	Kampfbereitschaft	gezeigt,	immerhin	einen	Punkt	gewonnen.	
Mi.	14.12.2016	 EHCW	-	Arosa	 10:5	(2:2,	4:1,	4:2)	 384	Zuschauer	

1:0	Nino	Marzan	
2:1	Pons	
3:2	Wollgast	
4:2	Vesely	
5:2	Vesely	
6:2	Marzan	
7:3	Buchmüller	
8:3	Bachmann	
9:3	Pons	
10:5	Hofmann	

Ein	Stängeli	in	der	Cup-Qualifikation!	Der	Sieg	ist	verdient,	haben	die	
Wetziker	doch	weitaus	mehr	Spielanteile.	Sie	wandeln	dies	aber	erst	
ab	dem	Mittelabschnitt	in	Tore	um.		

Fans:	Lospech	-	Der	Gegner	in	der	letzten	Cupvorrunde	heisst	Dübendorf...		
Sa.	17.12.2016	 EHCW	-	Pikes	 4:3	nV	(0:0,	2:1,	1:2)	 392	Zuschauer	

1:0	Buchmüller	
2:0	Wollgast	
3:1	Vesely	
4:3	Butty	

Erneut	eine	Verlängerung	gegen	die	Pikes,	dieses	Mal	gehen	aber	
die	Wetziker	als	Sieger	vom	Eis.	Butty	beendet	die	Partie	mit	einem	
„Buebe-Trickli“.	Zuvor	hat	man	eine	3:1-Führung	in	den	letzten	drei	
Minuten	hergegeben.		

Fans:	Heute	wären	auch	drei	Punkte	dringelegen...		
Mi.	21.12.2016	 Bülach	-	EHCW	 1:2	nV	(1:1,	0:0,	0:0)	 202	Zuschauer	

1:1	Hofmann	
1:2	Butty	

Ein	arg	dezimierter	EHCW	(nur	14	Feldspieler)	zeigt	in	Bülach	viel	
Moral	und	kommt	so	in	die	Verlängerung.	Dort	macht	sich	Butty	
erneut	zum	Helden	und	trifft	zum	Sieg.			

Büsli:	1.Liga-Debüt	von	Dominic	Volk!	
Mi.	04.01.2017	 EHCW	-	Weinfelden	 8:3	(1:1,	4:1,	3:1)	 418	Zuschauer	

1:1	Vesely	
2:2	Butty	
3:2	Hürlimann	PP	
4:2	Buchmüller	
5:2	Nino	Marzan	
6:2	Schäppi	
7:2	Bachmann	
8:3	Hürlimann	PP	

Die	erste	Spielhälfte	erinnert	stark	an	das	Auswärtsdebakel	gegen	
Weinfelden.	Danach	kommt	der	EHCW	aber	erstmals	zur	Führung	
und	gewinnt	die	Partie	schlussendlich	klar.	

Fans:	Pflichtsieg.	
Sa.	07.01.2017	 EHCW	-	Dübendorf	 2:6	(0:3,	1:2,	1:1)	 794	Zuschauer	

1:4	Butty	PP	
2:5	Bucher	

Schon	wieder	chancenlos	im	Derby.	

Fans:	Man	darf	gegen	Dübi	verlieren	-	aber	so?	
Mi.	11.01.2017	 Wil	-	EHCW	 2:6	(0:1,	1:4,	1:1)	 81	Zuschauer	

0:1	Brandi	PP	
1:2	Pons	
1:3	Gmür	
1:4	Brandi	
1:5	Butty	
2:6	Gmür	

Mit	vier	Treffern	innert	72	Sekunden	entscheidet	der	EHCW	die	
Partie.	Ansonsten	gibt	es	nicht	viel	Sehenswertes	in	Wil.	

Car:	Typisches	Wil-Spiel.	
Sa.	14.01.2017	 EHCW	-	Chur	 4:6	(1:3,	2:1,	1:2)	 443	Zuschauer	

1:2	Wittwer	
2:3	Hofer	
3:3	Kräutli	
4:4	Bachmann	

Das	Spiel	erinnert	stark	an	das	erste	Heimspiel	gegen	Chur.	Der	
EHCW	zwar	optisch	überlegen,	jedoch	weniger	clever	und	deshalb	
auch	nicht	erfolgreich.	

Fans:	Gegen	Chur	läuft	es	in	dieser	Saison	einfach	nicht	rund.	
Mi.	18.01.2017	 Frauenfeld	-	EHCW	 5:4	nP	(1:0,	2:4,	1:0)	 187	Zuschauer	

2:1	Buchmüller	
3:2	Buchmüller	
3:3	Pons	
3:4	Vesely	PP	

Erst	ab	Spielmitte	findet	der	EHCW	zu	seinem	Spiel	und	vermag	
dadurch	ein	0:2	und	1:3	zu	drehen.	Im	Penaltyschiessen	müssen	sich	
die	Wetziker	schlussendlich	geschlagen	geben.	

Car:	Wieder	Punkte	verschenkt...	
Sa.	21.01.2017	 Uzwil	-	EHCW	 3:7	(1:3,	0:4,	2:0)	 206	Zuschauer	

0:1	Rykart	
0:2	Schäppi	
1:3	Buchmüller	
1:4	Butty	
1:5	Brandi	
1:6	Hofmann	
1:7	Marzan	

Es	ist	das	erste	Spiel	unter	der	Führung	von	Roger	Keller.	Andy	
Ritsch	war	nach	der	Niederlage	in	Frauenfeld	freigestellt	worden.	
	
Kellers	Debüt	verläuft	ohne	grosse	Probleme,	Uzwil	ist	aber	alles	
andere	als	ein	Gradmesser.	

Büsli:	Die	Mehrheit	ist	mit	der	Entlassung	von	Ritsch	einverstanden.	
Mi.	25.01.2017	 EHCW	-	Arosa	 5:3	(2:1,	3:1,	0:1)	 472	Zuschauer	

1:0	Marzan	
2:0	Hofmann	
3:2	Bucher	
4:2	Bucher	PP	
5:2	Hürlimann	

Arosa	hätte	diese	Punkte	hinsichtlich	der	Supererstliga	zwingend	
gebraucht,	die	überraschende	Wetziker	Effizienz	macht	ihnen	
allerdings	einen	Strich	durch	die	Rechnung.		

Fans:	Man	hat	noch	Aussichten	auf	den	5.	Tabellenrang!	
Sa.	28.01.2017	 Seewen	-	EHCW	 5:2	(4:1,	0:0,	1:1)	 698	Zuschauer	

4:1	Marzan	
5:2	Faic	

Aus	dem	gleichen	Grund	wie	Arosa	ist	auch	Seewen	auf	diese	
Punkte	angewiesen.	Die	Schwyzer	zeigen	eine	starke	Partie	und	
lassen	dem	EHCW	nicht	viele	Chancen.	Die	Niederlage	geht	absolut	
in	Ordnung.		

Car:	Das	war’s	dann	mit	dem	5.	Rang...	Der	EHCW	wird	enttäuschender	Siebter.	
Mi.	08.02.2017	 EHCW	-	Dübendorf	 2:4	(1:0,	1:2,	0:2)	 743	Zuschauer	

1:0	Buchmüller	
2:1	Butty	PP	

In	der	Cup-Qualifikation	ist	der	EHCW	das	erste	Mal	in	dieser	Saison	
auf	Augenhöhe	mit	dem	Derby-Gegner.	Letzterer	wirkt	überrascht	
von	der	Wetziker	Leistung.	Die	Partie	auf	die	erstmalige	Dübi-
Führung	im	Schlussabschnitt	können	die	Wetziker	dann	aber	nicht	
mehr	reagieren.		
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0:1	Brandi	PP	
1:2	Pons	
1:3	Gmür	
1:4	Brandi	
1:5	Butty	
2:6	Gmür	

Mit	vier	Treffern	innert	72	Sekunden	entscheidet	der	EHCW	die	
Partie.	Ansonsten	gibt	es	nicht	viel	Sehenswertes	in	Wil.	

Car:	Typisches	Wil-Spiel.	
Sa.	14.01.2017	 EHCW	-	Chur	 4:6	(1:3,	2:1,	1:2)	 443	Zuschauer	

1:2	Wittwer	
2:3	Hofer	
3:3	Kräutli	
4:4	Bachmann	

Das	Spiel	erinnert	stark	an	das	erste	Heimspiel	gegen	Chur.	Der	
EHCW	zwar	optisch	überlegen,	jedoch	weniger	clever	und	deshalb	
auch	nicht	erfolgreich.	

Fans:	Gegen	Chur	läuft	es	in	dieser	Saison	einfach	nicht	rund.	
Mi.	18.01.2017	 Frauenfeld	-	EHCW	 5:4	nP	(1:0,	2:4,	1:0)	 187	Zuschauer	

2:1	Buchmüller	
3:2	Buchmüller	
3:3	Pons	
3:4	Vesely	PP	

Erst	ab	Spielmitte	findet	der	EHCW	zu	seinem	Spiel	und	vermag	
dadurch	ein	0:2	und	1:3	zu	drehen.	Im	Penaltyschiessen	müssen	sich	
die	Wetziker	schlussendlich	geschlagen	geben.	

Car:	Wieder	Punkte	verschenkt...	
Sa.	21.01.2017	 Uzwil	-	EHCW	 3:7	(1:3,	0:4,	2:0)	 206	Zuschauer	

0:1	Rykart	
0:2	Schäppi	
1:3	Buchmüller	
1:4	Butty	
1:5	Brandi	
1:6	Hofmann	
1:7	Marzan	

Es	ist	das	erste	Spiel	unter	der	Führung	von	Roger	Keller.	Andy	
Ritsch	war	nach	der	Niederlage	in	Frauenfeld	freigestellt	worden.	
	
Kellers	Debüt	verläuft	ohne	grosse	Probleme,	Uzwil	ist	aber	alles	
andere	als	ein	Gradmesser.	

Büsli:	Die	Mehrheit	ist	mit	der	Entlassung	von	Ritsch	einverstanden.	
Mi.	25.01.2017	 EHCW	-	Arosa	 5:3	(2:1,	3:1,	0:1)	 472	Zuschauer	

1:0	Marzan	
2:0	Hofmann	
3:2	Bucher	
4:2	Bucher	PP	
5:2	Hürlimann	

Arosa	hätte	diese	Punkte	hinsichtlich	der	Supererstliga	zwingend	
gebraucht,	die	überraschende	Wetziker	Effizienz	macht	ihnen	
allerdings	einen	Strich	durch	die	Rechnung.		

Fans:	Man	hat	noch	Aussichten	auf	den	5.	Tabellenrang!	
Sa.	28.01.2017	 Seewen	-	EHCW	 5:2	(4:1,	0:0,	1:1)	 698	Zuschauer	

4:1	Marzan	
5:2	Faic	

Aus	dem	gleichen	Grund	wie	Arosa	ist	auch	Seewen	auf	diese	
Punkte	angewiesen.	Die	Schwyzer	zeigen	eine	starke	Partie	und	
lassen	dem	EHCW	nicht	viele	Chancen.	Die	Niederlage	geht	absolut	
in	Ordnung.		

Car:	Das	war’s	dann	mit	dem	5.	Rang...	Der	EHCW	wird	enttäuschender	Siebter.	
Mi.	08.02.2017	 EHCW	-	Dübendorf	 2:4	(1:0,	1:2,	0:2)	 743	Zuschauer	

1:0	Buchmüller	
2:1	Butty	PP	

In	der	Cup-Qualifikation	ist	der	EHCW	das	erste	Mal	in	dieser	Saison	
auf	Augenhöhe	mit	dem	Derby-Gegner.	Letzterer	wirkt	überrascht	
von	der	Wetziker	Leistung.	Die	Partie	auf	die	erstmalige	Dübi-
Führung	im	Schlussabschnitt	können	die	Wetziker	dann	aber	nicht	
mehr	reagieren.		

Fans:	Leider	kein	Cup	in	Wetzikon	nächste	Saison...	
Qualifikation-Bilanz:	

30	Spiele	|	17	Siege	(davon	3x	OT)	|	13	Niederlagen	(davon	3x	OT)	|	7.	Rang	
Torverhältnis	115:100	

Zuschauer:	6’749	(Ø	450)	
Cup-Bilanz:	

4	Spiele	|	2	Siege	|	2	Niederlagen	
Torverhältnis	20:15	

Zuschauer:	3’627	(Ø	1’209)	
Playoff-Viertelfinal	

Di.	14.02.2017	 Chur	-	EHCW	 1:4	(0:0,	1:3,	0:1)	 712	Zuschauer	
0:1	Bucher	
0:2	Butty	
1:3	Buchmüller	
1:4	Butty	

Nach	einem	verhaltenen	Startdrittel	leitet	der	EHCW	das	Spiel	im	
Mittelabschnitt	in	die	richtigen	Bahnen.	Es	ist	ein	gelungener	
Auftakt	und	bereits	das	Break	für	die	Wetziker.	

Car:	Diese	Churer	sind	schlagbar!	
Do.	16.02.2017	 EHCW	-	Chur	 3:5	(0:1,	1:2,	2:2)	 738	Zuschauer	

1:2	Kräutli	
2:5	Brandi	PP	
3:5	Pons	

Es	ist	eine	Schlacht	im	Eistempel	von	Wetzikon,	die	Playoffhärte	ist	
deutlich	zu	spüren.	Die	Churer	zeigen	sich	gegenüber	dem	ersten	
Spiel	klar	verbessert	und	gleichen	die	Serie	nicht	unverdient	aus.		

Fans:	Diese	Serie	ist	definitiv	lanciert.	
Sa.	18.02.2017	 Chur	-	EHCW	 3:2	(2:0,	1:2,	0:0)	 857	Zuschauer	

2:1	Vesely	
2:2	Vesely	PP	

Schade!	Die	Wetziker	sind	in	Chur	überlegen,	die	
Chancenauswertung	lässt	aber	zu	wünschen	übrig.	Chur	erzielt	die	
Tore	im	richtigen	Moment	und	kommt	so	zum	Sieg.	Sarkis	in	der	
letzten	Minute	mit	zwei	Big-Saves.	

Doppelstock-Car!	Knapp	70	Fans	reisen	mit	ins	Bündnerland,	leider	werden	sie	nicht	
belohnt.	

Di.	21.02.2017	 EHCW	-	Chur	 5:2	(3:1,	2:1,	0:0)	 794	Zuschauer	
1:0	Bachmann	
2:0	Bucher	
3:1	Bucher	PP	
4:1	Buchmüller	
5:2	Marzan	

Perfekter	Start	ins	Spiel,	der	EHCW	geht	früh	mit	einem	
Doppelschlag	in	Führung	und	tankt	so	genau	das	Selbstvertrauen,	
welches	er	gebraucht	hat.	Es	wird	bereits	früh	in	diesem	Spiel	klar:	
In	dieser	Serie	gibt	es	ein	fünftes	Spiel.	

Fans:	Wow,	sackstark	Jungs!	
Do.	23.02.2017	 Chur	-	EHCW	 2:3	(0:0,	1:0,	1:3)	 1043	Zuschauer	

1:1	Wollgast	PP	
2:2	Marzan	55:48	
2:3	Bachmann	57:28	

Es	will	nicht	richtig	klappen	beim	EHCW,	sie	wirken	nervös.	Chur	
geht	im	Mittelabschnitt	in	Führung	-	aber	Wollgast	kann	gleich	zu	
Beginn	des	Schlussdrittels	ausgleichen.	Kurz	darauf	aber	die	erneute	
Churer	Führung.	Es	sieht	schlecht	aus	für	die	Wetziker,	sie	bringen	
einfach	nicht	den	nötigen	Druck	auf	das	Tor.	Plötzlich	trifft	Marzan	
praktisch	aus	dem	nichts	von	der	blauen	Linie	-	Ausgleich.	Der	EHCW	
wirkt	beflügelt	-	und	tatsächlich:	JÄNE	BACHMANN	SCHIESST	UNS	
153	SEKUNDEN	VOR	SCHLUSS	ZUM	SIEG!	Es	ist	ein	Wechselbad	der	
Gefühle	mit	Happy	End	für	den	EHCW!	

Car:	50	Fans	werden	das	Mitkommen	definitiv	nicht	bereuen,	WAS	FÜR	EIN	SPEKTAKEL!	
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Fans:	Leider	kein	Cup	in	Wetzikon	nächste	Saison...	
Qualifikation-Bilanz:	

30	Spiele	|	17	Siege	(davon	3x	OT)	|	13	Niederlagen	(davon	3x	OT)	|	7.	Rang	
Torverhältnis	115:100	

Zuschauer:	6’749	(Ø	450)	
Cup-Bilanz:	

4	Spiele	|	2	Siege	|	2	Niederlagen	
Torverhältnis	20:15	

Zuschauer:	3’627	(Ø	1’209)	
Playoff-Viertelfinal	

Di.	14.02.2017	 Chur	-	EHCW	 1:4	(0:0,	1:3,	0:1)	 712	Zuschauer	
0:1	Bucher	
0:2	Butty	
1:3	Buchmüller	
1:4	Butty	

Nach	einem	verhaltenen	Startdrittel	leitet	der	EHCW	das	Spiel	im	
Mittelabschnitt	in	die	richtigen	Bahnen.	Es	ist	ein	gelungener	
Auftakt	und	bereits	das	Break	für	die	Wetziker.	

Car:	Diese	Churer	sind	schlagbar!	
Do.	16.02.2017	 EHCW	-	Chur	 3:5	(0:1,	1:2,	2:2)	 738	Zuschauer	

1:2	Kräutli	
2:5	Brandi	PP	
3:5	Pons	

Es	ist	eine	Schlacht	im	Eistempel	von	Wetzikon,	die	Playoffhärte	ist	
deutlich	zu	spüren.	Die	Churer	zeigen	sich	gegenüber	dem	ersten	
Spiel	klar	verbessert	und	gleichen	die	Serie	nicht	unverdient	aus.		

Fans:	Diese	Serie	ist	definitiv	lanciert.	
Sa.	18.02.2017	 Chur	-	EHCW	 3:2	(2:0,	1:2,	0:0)	 857	Zuschauer	

2:1	Vesely	
2:2	Vesely	PP	

Schade!	Die	Wetziker	sind	in	Chur	überlegen,	die	
Chancenauswertung	lässt	aber	zu	wünschen	übrig.	Chur	erzielt	die	
Tore	im	richtigen	Moment	und	kommt	so	zum	Sieg.	Sarkis	in	der	
letzten	Minute	mit	zwei	Big-Saves.	

Doppelstock-Car!	Knapp	70	Fans	reisen	mit	ins	Bündnerland,	leider	werden	sie	nicht	
belohnt.	

Di.	21.02.2017	 EHCW	-	Chur	 5:2	(3:1,	2:1,	0:0)	 794	Zuschauer	
1:0	Bachmann	
2:0	Bucher	
3:1	Bucher	PP	
4:1	Buchmüller	
5:2	Marzan	

Perfekter	Start	ins	Spiel,	der	EHCW	geht	früh	mit	einem	
Doppelschlag	in	Führung	und	tankt	so	genau	das	Selbstvertrauen,	
welches	er	gebraucht	hat.	Es	wird	bereits	früh	in	diesem	Spiel	klar:	
In	dieser	Serie	gibt	es	ein	fünftes	Spiel.	

Fans:	Wow,	sackstark	Jungs!	
Do.	23.02.2017	 Chur	-	EHCW	 2:3	(0:0,	1:0,	1:3)	 1043	Zuschauer	

1:1	Wollgast	PP	
2:2	Marzan	55:48	
2:3	Bachmann	57:28	

Es	will	nicht	richtig	klappen	beim	EHCW,	sie	wirken	nervös.	Chur	
geht	im	Mittelabschnitt	in	Führung	-	aber	Wollgast	kann	gleich	zu	
Beginn	des	Schlussdrittels	ausgleichen.	Kurz	darauf	aber	die	erneute	
Churer	Führung.	Es	sieht	schlecht	aus	für	die	Wetziker,	sie	bringen	
einfach	nicht	den	nötigen	Druck	auf	das	Tor.	Plötzlich	trifft	Marzan	
praktisch	aus	dem	nichts	von	der	blauen	Linie	-	Ausgleich.	Der	EHCW	
wirkt	beflügelt	-	und	tatsächlich:	JÄNE	BACHMANN	SCHIESST	UNS	
153	SEKUNDEN	VOR	SCHLUSS	ZUM	SIEG!	Es	ist	ein	Wechselbad	der	
Gefühle	mit	Happy	End	für	den	EHCW!	

Car:	50	Fans	werden	das	Mitkommen	definitiv	nicht	bereuen,	WAS	FÜR	EIN	SPEKTAKEL!	
Playoff-Viertelfinal-Bilanz:	

5	Spiele	|	3	Siege	|	2	Niederlagen	
Torverhältnis	17:13	

Zuschauer:	1’532	(Ø	766)	
Playoff-Halbfinal	

Sa.	25.02.2017	 Dübendorf	-	EHCW	 2:5	(0:0,	0:3,	2:2)	 828	Zuschauer	
0:1	Wollgast	
0:2	Rüedi	
0:3	Brandi	SH	
0:4	Dietrich	
1:5	Bucher	PP	

BESSER	GEHT	ES	NICHT.	Entfesselnde	Wetziker	schocken	Dübendorf.	
Es	fehlen	uns	die	Worte,	um	diese	Leistung	zu	beschreiben.	Es	ist	
schlicht	und	einfach	ein	perfektes	Spiel	für	den	beflügelten	EHCW!		

Büsli:	Wieso	nicht	schon	die	ganze	Saison	so?	
Di.	28.02.2017	 EHCW	-	Dübendorf	 2:6	(0:1,	1:2,	1:3)	 1152	Zuschauer	

1:3	Wollgast	PP	
2:4	Dietrich	

Nach	22	Sekunden	liegt	Dübendorf	bereits	in	Führung.	Das	
Momentum	auf	Seiten	der	Wetziker	ist	weg	und	sie	verfallen	
plötzlich	wieder	in	alte	Muster.	Es	ist	rückblickend	wahrscheinlich	
die	Entscheidung	in	dieser	Serie.	

Fans:	Schöne	Kulisse,	leider	mit	dem	falschen	Resultat.	
Do.	02.03.2017	 Dübendorf	-	EHCW	 4:1	(1:1,	2:0,	1:0)	 856	Zuschauer	

0:1	Gmür	PP	 Die	Wetziker	sind	gewillt,	die	Serie	in	die	richtigen	Bahnen	zu	
lenken.	Der	Start	gelingt,	die	Wetziker	gehen	in	Führung.	Es	ist	
schlussendlich	das	brandgefährliche	Dübendorfer-Powerplay,	
welches	das	Spiel	aber	wieder	dreht	und	dem	Qualifikationssieger	
den	Matchpuck	einbringt.	

Car:	Man	muss	das	Powerplay	von	Dübendorf	unbedingt	in	den	Griff	bekommen.		
Sa.	04.03.2017	 EHCW	-	Dübendorf	 1:4	(0:0,	0:2,	1:2)	 1082	Zuschauer	
1:3	Bachmann	PP	 Im	Startdrittel	hätten	Tore	für	den	EHCW	fallen	müssen,	er	vergibt	

jedoch	einige	hochkarätige	Chancen.	Danach	wirkt	Dübi	immer	
sicherer	und	abgeklärter,	das	1:0	kurz	vor	Spielhälfte	ist	bereits	die	
Entscheidung.	

Fans:	Es	hat	nicht	sollen	sein.	
Playoff-Halbfinal-Bilanz:	

4	Spiele	|	1	Sieg	|	3	Niederlagen	
Torverhältnis	9:16	

Zuschauer:	2’234	(Ø	1’117)	
Saison-Bilanz:	

43	Spiele	|	23	Siege	|	20	Niederlagen	
Torverhältnis	161:144	(Ø	3.7	:	3.3)	

Zuschauer:	14’142	(Ø	643)	
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Playoff-Viertelfinal-Bilanz:	
5	Spiele	|	3	Siege	|	2	Niederlagen	

Torverhältnis	17:13	
Zuschauer:	1’532	(Ø	766)	

Playoff-Halbfinal	
Sa.	25.02.2017	 Dübendorf	-	EHCW	 2:5	(0:0,	0:3,	2:2)	 828	Zuschauer	

0:1	Wollgast	
0:2	Rüedi	
0:3	Brandi	SH	
0:4	Dietrich	
1:5	Bucher	PP	

BESSER	GEHT	ES	NICHT.	Entfesselnde	Wetziker	schocken	Dübendorf.	
Es	fehlen	uns	die	Worte,	um	diese	Leistung	zu	beschreiben.	Es	ist	
schlicht	und	einfach	ein	perfektes	Spiel	für	den	beflügelten	EHCW!		

Büsli:	Wieso	nicht	schon	die	ganze	Saison	so?	
Di.	28.02.2017	 EHCW	-	Dübendorf	 2:6	(0:1,	1:2,	1:3)	 1152	Zuschauer	

1:3	Wollgast	PP	
2:4	Dietrich	

Nach	22	Sekunden	liegt	Dübendorf	bereits	in	Führung.	Das	
Momentum	auf	Seiten	der	Wetziker	ist	weg	und	sie	verfallen	
plötzlich	wieder	in	alte	Muster.	Es	ist	rückblickend	wahrscheinlich	
die	Entscheidung	in	dieser	Serie.	

Fans:	Schöne	Kulisse,	leider	mit	dem	falschen	Resultat.	
Do.	02.03.2017	 Dübendorf	-	EHCW	 4:1	(1:1,	2:0,	1:0)	 856	Zuschauer	

0:1	Gmür	PP	 Die	Wetziker	sind	gewillt,	die	Serie	in	die	richtigen	Bahnen	zu	
lenken.	Der	Start	gelingt,	die	Wetziker	gehen	in	Führung.	Es	ist	
schlussendlich	das	brandgefährliche	Dübendorfer-Powerplay,	
welches	das	Spiel	aber	wieder	dreht	und	dem	Qualifikationssieger	
den	Matchpuck	einbringt.	

Car:	Man	muss	das	Powerplay	von	Dübendorf	unbedingt	in	den	Griff	bekommen.		
Sa.	04.03.2017	 EHCW	-	Dübendorf	 1:4	(0:0,	0:2,	1:2)	 1082	Zuschauer	
1:3	Bachmann	PP	 Im	Startdrittel	hätten	Tore	für	den	EHCW	fallen	müssen,	er	vergibt	

jedoch	einige	hochkarätige	Chancen.	Danach	wirkt	Dübi	immer	
sicherer	und	abgeklärter,	das	1:0	kurz	vor	Spielhälfte	ist	bereits	die	
Entscheidung.	

Fans:	Es	hat	nicht	sollen	sein.	
Playoff-Halbfinal-Bilanz:	

4	Spiele	|	1	Sieg	|	3	Niederlagen	
Torverhältnis	9:16	

Zuschauer:	2’234	(Ø	1’117)	
Saison-Bilanz:	

43	Spiele	|	23	Siege	|	20	Niederlagen	
Torverhältnis	161:144	(Ø	3.7	:	3.3)	

Zuschauer:	14’142	(Ø	643)	
     

Bierfässlimatch 2017

Am 10. 03. 2017 hatten wir den jährlichen Abschluss mit dem Bierfässlimatch. Wie 
jedes Jahr Trafen sich Gross und Klein in der Eishalle Wetzikon um sich zu duellieren. 
Es spielte wie jedes Jahr der Fanclub gegen das 1 vom EHC Wetzikon. Alle hatten 
grossen Spass und auch die zahlreichen Zuschauer feuerten alle an. Nachdem die 
Schlusssirene ertönte, standen Pedro und Nina bereit um uns mit Hot Dog und Fon-
duebrot zu verköstigen. Vielen Dank für Speis und Trank.

Auch dieses Jahr gab es im Anschluss interessante Gespräche mit den Spielern. Wir 
freuen uns jetzt schon auf den Bierfässlimatch 2018 !

Jasi 
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Cup : EHCW – HC Davos ( Bilder : Christian Merz )
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Öffnungszeiten  
Mo/Di/Mi/Do/Fr 09:00 - 20:00  

Sa  08:00 - 18:00  
 

Adresse  
Manor Hinwil 

Wässeristrasse 36 
8340 Hinwil 

 

Öffnungszeiten

Montag – Freitag 09 :00 – 20 :00 Uhr
Samstag 08 :00 – 20 :00 Uhr

Adresse :
Manor Hinwil

Wässeristrasse 36
8340 Hinwil
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Fairplay-Charta

1. Wir Eishockey-Fans unterstützen die eigene Mannschaft und freuen uns, wenn 
unser Team mit spielerischem Können, Kampfgeist, gesunder Härte und Fairness 
versucht, das Spiel zu gewinnen.

2. Wir Eishockey-Fans stellten uns hinter die Spieler und Trainer, welche die Grenze 
zwischen Härte und Brutalität kennen und einhalten. Wir Fans distanzieren uns von 
jenen Spieler und Trainern, welch voller Absicht die Grenzen der Fairness überschrei-
ten und Verletzungen des Gegners in Kauf nehmen.

3. Wir Eishockey-Fans akzeptieren jede gegnerische Mannschaft und deren Fans, 
denn ohne sie gibt es keine Eishockeyspiele. Wir betrachten gegnerische Fans und 
Mannschaften nicht als unsere Feinde.

4. Wir Eishockey-Fans wissen, dass ein Eishockeyspiel ohne Spielleiter nicht statt-
fi nden kann. Wir wollen( / sollen ) ihnen diese Aufgabe nicht zusätzlich erschweren.

5. Wir Eishockey-Fans respektieren, dass die Eisfl äche vor, während und nach dem 
Spiel nur für Spieler und Schiedsrichter bestimmt ist. Wir werfen keinerlei Gegen-
stände aufs Eisfeld, weil wir wissen, wie gefährlich dies für sie Aktiven ist.

6. Wir Eishockey-Fans wissen, dass Siege und Niederlagen zum Sport gehören. Wir 
unterstützen das « Siegen um jeden Preis » NICHT und empfi nden Niederlagen nicht 
als « Katastrophen ».

In diesem Sinne wünschen wir spannende und interessante Spiele.
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Gerber    -    Peter  
Maschinenbetrieb 

Rep. Werkstatt 
8345   Adetswil 

 
Telefon:  079 / 660 80 80 

 
 www.gerber-peter.ch  

Gerber & Peter

Maschinenbetrieb
8345 Adetswil

www.gerber-peter.ch
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Prov. Kader 1. Mannschaft 2016 / 17 ( Stand : 18. 04.17 )

 Nr. Name Vorname Jahrg. Letzte Saison
Torhüter 20 Volk Dominic 97 EHCW
 70 Neuenschwander Odin 94 EHCW 
 
Verteidiger  8 Hofer Thomas 96 EHCW
  9 Trippel Christian 92 EHCW
 16 Rykart Adrian 93 EHCW
 21 Marzan Nicolas 92 EHCW
 24 Wittwer Chris 93 EHCW
 57 Schneider Luzi 93 EHCW
 69 Kräutli Mischa 95 EHCW
  
Stürmer  4 Hofmann Yvan 94 EHCW
 12 Rüedi Gianni 96 EHCW
 13 Hürlimann Peter 87 EHCW
 87 Vesely Timon 87 EHCW
 90 Butty Alain 90 EHCW
 91 Schäppi Nino 94 EHCW
 92 Pons Stefano 92 EHCW

Neugzugänge  Blasbalg Joshua 93 Dübendorf
  Eggimann Kevin 92 Bülach
  Rüedi Nico 97 ZSC-Elite
  Schenk Benjamin 91 Bülach
  Burkard Lars 95 Lakers-Nachwuchs
  Duss Fabian 96 EHCW-Nachwuchs

Headcoach  Keller Roger  EHCW

C

A
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NWir freuenuns auf Ihren Besuch!• Gestaltungsarbeiten 

• Geschäftsdrucksachen
• Beschriftungen 
• Digitaldruck/Kopien
• Plotten/Grossformate

Gesehen / Gehört

•  Alle 21 Jahre passiert es : C.Z. aus B. vergisst die beiden Pauken und wollte danach 
im Boden versinken, das Spiel in Seewen wurde dann auch noch verloren …

•  Der Carchauffeur erkundigte sich, ob alle Fans an Bord sind, was von allen mit ja 
beantwortet wird. Doch plötzlich klingelt das Telefon und M.Z. aus W. meint, wir 
sollen doch den Car stoppen, denn er sitze noch nicht drin …

•  Da das Büssli überbucht ist, meldet sich S.G aus O. freiwillig, um mit dem Auto 
nach Frauenfeld zu fahren. Nach dem Spiel hatte der Wagen plötzlich Start- 
probleme, der TCS musste aufgeboten werden – Die Batterie hatte wohl zu kalt …

•  Carunternehmer R.H. aus W : Zum Glück ist bald Abfahrt, sonst ist der Doppel-
stockcar auch noch zu klein … !

•  Vor dem WC im Doppelstockcar bildete sich schon eine lange Warteschlange. B.S. 
aus P. meinte, dass kann ja nicht sein, dass so lange besetzt ist. Er rüttelte an der 
Tür, dreht den Türgriff, öffnete die Tür und tatsächlich, das WC war leer …

•  Das Bachmann-Tor im fünften Spiel versetzte alle in Ekstase, so auch L.Z. aus  
S. Dieser beklagte sich nach einem ungeplanten Freudensprung über eine 
grosse Beule am Kopf, welche er dem Metallbalken an der Churer Hallendecke 
zu verdanken hat …



Interview mit Rico Wirth 

Nach dem Interview mit Alex stellt sich der 
nächste « Nachwuchs »-Fan den Iggemüüre Fra-
gen. Rico Wirth ist unser jüngster Gast und wie 
der nun verdrängt Lars Ziegler, vorbelastet. Ri-
cos Vater Ralph ist seit eh und je ein grosser 
EHCW-Sympathisant und Fan. Wie auf dem Bild 
im Cupspiel gegen den HCD ersichtlich, ist Rico 
( rechts ) oft an den Pauken anzutreffen. Er mach-
te seine Sache von Beginn an sehr gut und wir 
sind froh, über zusätzliche Pauker zu verfügen. 
Beat sprach mit Rico.

Iggemüüre : Hoi Rico, Dein Vater ist seit der NLB-Zeit oder gar noch davor EHCW Fan. Du bist 
bestimmt durch Ralph Fan geworden ! Gab es trotzdem noch ein Schlüsselerlebnis, welches 
Dich endgültig zum Fan in gelb-schwarz machte ? 
Rico : Nein, ein richtiges Schlüsselerlebnis hatte ich keines. Ich habe früher anstatt das Spiel zu 
schauen immer im Eingangsbereich Unihockey gespielt und mit der Zeit hörte ich damit auf und 
begann das ganze Spiel zu schauen …

Iggemüüre : Kannst Du Dich noch an Deinen 1. EHCW-Match erinnern ?
Rico : Nein kann ich nicht, jedoch hat mir mein Vater gesagt, dass ich bei meinem ersten Match 
noch im Kinderwagen auf der Stehrampe war.

Iggemüüre : Du spielst seit einiger Zeit auch an den Pauken. Bist Du Schlagzeuger oder be-
herrscht Du ein anderes Instrument ? 
Rico : Nein ich bin ein Naturtalent. Ich habe einmal Gitarre gespielt, aber das war nur von kurzer 
Dauer. Ich beherrsche kein Instrument, es wird mir einfach manchmal gesagt, dass ich ein ziem-
lich gutes Rhythmusgefühl habe.

Iggemüüre : Was sind Deine schönsten Erinnerungen beim und mit dem EHC Wetzikon ? 
Rico : Ich bin mit dem EHC Wetzikon aufgewachsen und habe schon immer zu den Spielern 
aufgeschaut. Mittlerweile bin ich befreundet mit den Spielern und habe Kontakt mit dem einen 
oder anderen. Ein Spiel werde ich für immer in meinen Gedanken behalten. Es ist nicht schwer 
das zu erraten, es ist der « Cup-Kracher » gegen den HC Davos.

Iggemüüre : Du hast erst auf diese Saison hin beim EHCW selber Eishockey geschnuppert. 
Bist Du noch dabei oder ist eine Rückkehr zum Unihockey erfolgt ? 
Rico : Ja ich bin noch mit viel Freude beim EHCW und werde auch weitermachen. Ich bin sehr 
froh, dass ich vom Unihockey nun zum Eishockey wechseln konnte.

Iggemüüre : Was hältst Du von der Club Entscheidung, sich nicht für die Regio League an-
zumelden ? Bist Du enttäuscht, dass wir ab kommender Saison nur noch in der vierthöchsten 
Liga spielen ?
Rico : Ich finde es ist ein sehr guter Entscheid, da man vielleicht mal unter der Woche nach Sion 
muss und dann kommt man um 03.00 Uhr morgens nach Hause wobei die Spieler zu 100 % 
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arbeiten. Die Regio-League würde auch sehr viel Geld beanspruchen. Ich bin zufrieden, dass der 
EHC Wetzikon in der 1. Liga Classic bleibt !

Iggemüüre : Welches Spiel war für Dich der Saisonhöhepunkt 2016 / 17 ?
Rico : Wie schon oben erwähnt der Cup-Kracher gegen den HCD und noch das Belle-Spiel 
gegen Chur in den Play Offs welches wir gewonnen haben ! Und natürlich das anschliessende 
Feiern vor dem Hexenkessel in Wetzikon. Den « Bierfässlimatch » will ich auch noch erwähnen, 
der hat sehr grossen Spass gemacht.

Iggemüüre : Und zum Schluss, hättest Du einen Wunsch an den EHCW Fanclub ?
Rico : Ich hätte da einen kleinen « Wunsch » : Mich nervt das Gefl uche, wenn die Spieler zum Bei-
spiel einen schlechten Pass spielen. Dann rufen manche : « Was sinder für Idiote da une ! ? » oder 
so etwas in dieser Art. Seit dem ich auch mit dem Eishockey angefangen habe, weiss ich, dass 
es schwieriger ist, als es scheint … Sonst fi nde ich, dass der Fan-Club sehr gut organisiert ist 
und man nicht in anderen Hallen dafür bekannt ist, dass Wetzikon schlimme Fans hat. Weiter so !

Iggemüüre : Herzlichen Dank für das Interview.

Beat Steiner
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Rückblick Nachwuchs Saison 2016 / 17

In der Saison 16 / 17 verzeichneten wir einen minimalen Rückgang bei den aktiven Nachwuchs-
sportlern ( 195 Spieler – 185 Spieler ). Wir werten dies dahingehend, dass wir nach einigen 
Jahren intensiven Aufbaus nun mit natürlichen Schwankungen zu rechnen haben und sind daher 
nicht sonderlich beunruhigt.

Dass wir in den letzten Jahren eine enorme Aufbauarbeit geleistet haben zeigt ein Blick auf die 
Statistik :

Auf jeden Fall werden wir die weitere Entwicklung im Auge behalten. Positiv ist sicherlich auch, 
dass wir in der Stufe Mini eine zusätzliche Mannschaft melden konnten. 

Folgende Teams konnten wir in eigenständigen Trainingsgruppen führen und für die Meister-
schaft melden : Bambini ( Bambi + Bini ) ; Piccolo, Moskito, Mini ( jeweils A + B ) ; Novizen und 
Junioren ( jeweils A ).

Das Sommertraining begann für alle Teams in der Woche vom 9. Mai 2016 und dauerte bis am 
9. September 2016. Die Bambini, Piccolo und Moskito trainierten im Sommer drei Mal, die Mini, 
Novizen und Junioren zwei Mal pro Woche.

Auch die Trainingslager wurden wiederum wie in den letzten Jahren absolviert. Die unteren drei 
Stufen hatten Ihre Intensivtage in Wetzikon, die oberen drei Stufen weilten für das Trainingsweek-
end in Engelberg.

Am 25. September konnten wir bereits den 4. Atzmännig-Cup für die Stufe Moskito B durchfüh-
ren. Unsere Gäste waren die Lakers, GCK, Chur, Seewen und Basel. GCK konnte das Turnier 
gewinnen und unsere Jungs mussten mit dem vierten Schlussrang vorliebnehmen. Es war ein 
gelungenes Hockeyfest, das leider bei schönstem Spätsommerwetter in der Halle stattfand. 

Die Meisterschaft konnte auf allen Stufen reibungslos durchgeführt werden. Somit war die Sai-
son 16 / 17 organisatorisch ein Erfolg. Keine Mannschaft konnte zwar einen Spitzenrang erzielen 
aber es war auch keine Stufe vom Abstieg oder dem letzten Platz bedroht. Einmal mehr gilt es 
zu bemerken, dass im Nachwuchs die Ausbildung höher zu gewichten ist als der Tabellenplatz.

Der Zürcher Kantonalcup für die Stufen der Moskito A, B und Mini B ist dieses Jahr geglückt. 
Wir konnten alle Spiele durchführen und sogar noch ein paar Heimspiele von anderen Clubs in 
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Wetzikon durchführen. Der 2. Schlussrang der Moskito A ( Final gegen GCK in Bäretswil ) ist das 
erfreuliche Resultat unserer Bemühungen und wir gratulieren herzlich.

Der Sponsorenlauf ( Skateathon ) wurde auch dieses Jahr als Gast bei den Lakers durchgeführt 
und ist einiges reibungsloser als im letzten Jahr verlaufen. So könnten wir einmal mehr den 
fi nanziellen Grundstock für unsere Nachwuchsabteilung dank der Unterstützung von vielen Klein-
sponsoren sichern.

Die Hockeyschule wurde in der Saison 16 / 17 jeweils am Dienstagabend durchgeführt. Rund 
40 Kinder haben dieses Angebot regelmässig besucht, dies kann wiederum als Erfolg gewertet 
werden.

Zum vierten Mal haben wir in der vergangenen Saison am Erfassungs-Label von Swiss Ice Ho-
ckey « Youth Sports & Development » teilgenommen. Ziel und Zweck des Labels ist die kinder-, 
stufen und sportartgerechte Förderung der kleinsten Hockeyaner. Dazu können wir nicht ohne 
Stolz vermelden, dass wir gegenüber der letzten Saison wieder einige Plätze im Ranking nach 
vorne gekommen sind. Für die administrative Begleitung und Durchsetzung möchten wir Philipp 
Bräker herzlich danken.

Weiter bedanken wir uns bei allen Trainern, Betreuern, Helfern, den Hockeyschulverantwortli-
chen, unserem Partnerclub den Lakers, den Spielern und Eltern für das Engagement. Wir freuen 
uns auf die nächste Saison.

Martin Brunschwiler
Nachwuchs Administration
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Iggemüüre, Frühling 2017
 
Ausgabe Nr. 45

Adresse  Internetadresse
Fanclub EHC Wetzikon Fanclub : www.ehcw-fanclub.ch
Postfach 1368  EHCW : www.ehcw.ch
8620 Wetzikon

Auflage  Bankverbindung
150 Exemplare  Postkonto 85 - 493817 - 6

Erscheinungsart  Mitgliederbeiträge
2 × jährlich ( Frühling und Herbst ) Aktiv Fr. 60.—
  Familie Fr. 90.—
Inseraten-Preise  Lehrlinge / Studenten Fr. 35.—
¼ Seite Fr.  30.– AHV / IV Fr. 35.—
½ Seite Fr.  50.– Schüler bis 16 Jahre Fr. 20.—
1 Seite Fr. 100.– Passiv ( mind. ) Fr. 25.—
1 / 1 Seite  ( Umschlag Innenseite ) Fr. 150.– Unihockey Fr. 60.—
1 / 1 Seite ( Umschlag ) Fr. 200.–

Wir danken folgenden Sponsoren / Inserenten für die grosszügige Unterstützung

Welldone AG, Winterthur Walter Bedachungen, Bertschikon
E. Schneiter GmbH, Wetzikon Schmid Automobile AG, Wetzikon
Gerber und Peter Maschinenbetrieb, Adetswil Tenini Sport, Eishalle, Wetzikon
Islandpferdehof Zum Wasserfall, Weilheim-DE Manor AG Filiale Hinwil
Metzgerei Weber, Wetzikon Heusser Touristik, Wetzikon
Egli Jona, Rapperswil-Jona Metzgerei Niffeler, Wetzikon
Mettler Treuhand, M. Mettler, Hinwil Jasmine’s Reinigungen, Wetzikon
Restaurant Terrasse, Kempten Restaurant Stadion, Wetzikon
Restaurant Ochsen, Bäretswil

Redaktion Redaktion und Fanclub Vorstand bedanken sich bei allen, welche zu 
Lars Ziegler dieser Iggemüüre Ausgabe beigetragen haben. Wir danken weiter 
Vorstand den Helfern und Besuchern unserer Veranstaltungen ganz herzlich.
 Ohne Euch wären unsere Anlässe nicht durchführbar. xs
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